
 

Presseinformation 

Profilbild des ITZBund 

Das Informationstechnikzentrum Bund (ITZBund) ist der zentrale IT-Dienstleister der 

Bundesverwaltung. Beim ITZBund sind ca. 4.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 

deutschlandweit zwölf Standorten beschäftigt. Hauptsitz ist Bonn.  

 

Das ITZBund bietet seinen Kundenbehörden ein breites Spektrum an IT-Dienstleistungen. 

Diese reichen von der Konzeption, Beratung und Anforderungsanalyse über die Entwicklung 

bis hin zum Betrieb von IT-Lösungen. Themenfelder sind u. a. Verkehr, Zoll, Haushalt, 

Steuer, Personal, Statistik, Innere Sicherheit, Asyl und Integration. Von den Leistungen des 

ITZBund profitieren sowohl die Wirtschaft und Verwaltung als auch Bürgerinnen und Bürger.  

 

Das ITZBund wurde am 1. Januar 2016 als Behörde im Geschäftsbereich des 

Bundesministeriums der Finanzen gegründet. Es ist aus dem Zusammenschluss der 

Bundesstelle für Informationstechnik (Geschäftsbereich des Bundesministeriums des 

Inneren), der Bundesanstalt für IT-Dienstleistungen (Geschäftsbereich des 

Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur) und dem Zentrum für 

Informationsverarbeitung und Informationstechnik (Geschäftsbereich des 

Bundesministeriums der Finanzen) hervorgegangen. Dies war das erste Ergebnis der IT-

Konsolidierung Bund. Das ITZBund setzt in diesem Rahmen als alleiniger 

Generalunternehmer aktiv Maßnahmen der Betriebs- und Dienstekonsolidierung um.  

Zum 1. Januar 2021 wurde das ITZBund in eine nichtrechtsfähige Anstalt des öffentlichen 

Rechts (AöR) umgewandelt. Organe der Bundesanstalt sind das dreiköpfige Direktorium und 

der aus allen Bundesressorts gebildete Verwaltungsrat. 

 

Weitere Informationen und die Anmeldung zu unseren Newslettern unter www.itzbund.de  
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